
Ausschreibung 

Folgende Aufgaben kommen auf Dich zu:

Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, freuen wir uns auf Deine Bewerbung!

Richte diese bitte bis zum          an

Bei gleicher inhaltlicher Eignung werden FINTA*, Menschen mit Flucht- oder familiärer 

Migrationsgeschichte, BIPoC sowie behinderte und chronisch kranke Studierende bevorzugt.


	Mail-Adresse: [asta.politischebildung@uni-muenster.de]
	Datum: 22.10.2023 211.04.2022
	Bezeichnung Beauftragung/Vertrag: Beauftragung kontrA
	Beschreibung der Beauftragung/des Vertrags: Der AStA der Universität Münster sucht eine*n Studierende*n der Universität

Münster, der*die politische Bildungsangebote zum Thema Antisemitismus organisiert und

durchführt.



Im Rahmen des Projektes "KontrA" (Kontra Antisemitismus) werden Vorträge organisiert, die

sich aus verschiedenen Perspektiven mit Antisemitismus, dessen Erforschung und Bekämpfung

auseinandersetzen. Diese und weitere Formate können Teil der Tätigkeit sein und innerhalb

eines Semesters einen besonderen Schwerpunkt haben, z. B. die Auseinandersetzung mit

israelbezogenem Antisemitismus oder Verschwörungsideologien.

Diese Tätigkeit wird mit 200 Euro im Monat vergütet.



Schicke uns zur Bewerbung einfach deinen Lebenslauf und ein kurzes Anschreiben (mit Angabe

deiner Motivation; Erfahrungen, falls vorhanden; eigenen Ideen für die Beauftragung und

möglicher Expertise), an die unten angegebene Mailadresse.
	Aufgaben der Beauftragung/des Vertrags: - Organisation von Vorträgen, mit Recherche geeigneter Themen und Referent*innen, sowie die Anfragen bei potenziellen Referent*innen.



- Vernetzung mit anderen Akteuren, die sich mit dem Thema Antisemitismus kritisch auseinandersetzen



- Entwicklung anderer Formate der politischen Bildung über das Thema

Antisemitismus.



- Animierung der Social Media Kanäle der Beauftragung (unter anderem

Instagram)



- Regelmäßige Berichterstattung und Austausch mit dem Referat für Kultur und Politische Bildung 


